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Die Landfrauen „Jossgrund im Spessart“ 
laden zu einem kulinarischen Abend ein:

Mittwoch, 05. Februar 
um 19:00 Uhr

Die Landfrauen Jossgrund im Spessart 
konnten den bekannten Sommelier und 
Slow Food Mitglied Carmine Pecoriello 
zu einem Vortrag über gesunde und aus-
gewogene Ernährung in der traditionellen 
mediterranen Küche gewinnen. 
Im Mittelpunkt seiner Ausführungen steht 
hierbei Wissenswertes über die Herstel-
lung und die Geschichte von hochwerti-
gem Olivenöl.
Gesundheit ist in hohem Maße auch eine 
Frage der richtigen Ernährung. 
Der Gehalt an körpernotwendigen Wirk-
stoffen in der Nahrung geht zurück, die Be-
lastung durch Schadstoffe nimmt zu. 
Menschen im Mittelmeerraum haben die 
höchste Lebenserwartung in Europa, sie 
leiden am wenigsten an Herz – Kreislauf-
erkrankungen und an Schlaganfällen. Sie 
bleiben oft bis ins hohe Alter leistungsfä-
hig und vital.

Großer kulinarischer Abend 
in der Auenhalle

Die traditionelle mediterrane Küche er-
füllt alle Anforderungen an eine gesunde 
und bedarfsgerechte Ernährung. Olivenöl 
nimmt hier einen zentralen Platz ein, da es 
einzigartige gesundheitsfördernde Wirk-
stoffe enthält, die in anderen Pflanzenölen 
nicht vorkommen. Warum ist dieses Pro-
dukt so wertvoll für eine gesunde Ernäh-
rung? Welche Faktoren beeinflussen Quali-
tät und Charakter eines Olivenöls? 
Woran erkenne ich die Qualität eines hoch-
wertigen Olivenöls? Diese Fragen aber 
auch Wissenswertes über die Geschichte, 
Herstellung und Verwendung in der gesun-
den Küche wird uns Sommelier Carmine 
Pecoriello nahebringen. 
Umrahmt wird der Vortrag durch die Ver-
köstigung von hochwertigem, reinsorti-
gem „Ravece-Olivenöl“ und „Passata di 
Pomodoro“ sowie eine Vielfalt an italieni-
schen Köstlichkeiten aus der Region Kam-
panien, welche während und nach dem 
Vortrag gereicht werden. 



Nahkauf
KISTNERBerthold König GmbH

Für	alle	Merneser	Bürger:	

WHATS-APP-Gruppe	für	unser	Dorf	

Liebe	Merneser,	

es	gibt	schon	seit	der	Kier	2017	eine	Whatsapp-	Gruppe	für	unser	Dorf	
Mernes.		

Das	Portal	dient	ausschließlich	der	schnellen	Information	wichtiger	
Termine	oder	Infos.		

Wichtig:	Sie	ist	kein	Diskussionsforum	oder	für	persönliche	
Stellungnahmen	gedacht.	

Wer	hinzugefügt	werden	möchte,	möge	sich	bitte	bei	Denis	Hartwig	(Mobil:	0170/2902862)	melden.	

	

	

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Göller für die
würdevolle Trauerfeier.

Familien Klübenspies, Dehmer
und Rauch mit Familien

In unserem Leben hast du Deinen Platz
verlassen, in unseren Herzen wirst du immer
bei uns sein.

Anni Klübenspies
* 16. Mai 1930

† 24. Dezember 2019



Metallbau · Kunststoff -Fenster

Alfons Ziegler
Inh. Patrik Harnischfeger

 Kath. Kirchengemeinde  Landfrauen

Gottesdienstzeiten im Februar

Sonntag, 02.02.20 9.00 Uhr 
Heilige Messe
Dienstag, 04.02.20 8.30 Uhr 
Morgenlob
Mittwoch, 05.02.20 19.00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 09.02.20 10.15 Uhr 
Heilige Messe
Dienstag, 11.02.20 8.30 Uhr
Morgenlob
Mittwoch, 12.02.20 19.00 Uhr
Heilige Messe
Sonntag, 16.02.20 10.15 Uhr 
Heilige Messe
Dienstag, 18.02.20 08.30 Uhr
Morgenlob
Mittwoch, 19.02.20 16.00 Uhr
Schülermesse
      16.00 Uhr
Heilige Messe
Samstag, 22.02.20 18.00 Uhr 
Vorabendmesse
Dienstag, 25.02.20 08.30 Uhr
Morgenlob
Mittwoch, 26.02.20 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Kita St. Bonifatius

19.00 Uhr
Heilige Messe mit Aschenkreuz

Einladung

Großer kulinarischer Abend mit 
dem bekannten 

Fachreferent & Sommerlier 
für Olivenöl

Herrn Carmine Pecoriello

Über den gesundheitlichen Wert 
von echtem, reinen, kaltgepresstem 
Olivenöl mit Verkostung von medi-

terranen Köstlichkeiten!

in der Auenhalle in Mernes

Mittwoch – 05. Februar 2020
Beginn: 19.00 Uhr

Gäste sind herzlich eingeladen!



Agenturvertretung Jochen Arnold
Tel. 0160-7917814

Günter Müller
Salmünstererstr 9a
63628 Mernes

Balkon + Terassengeländer
Innen- und Außentreppen

 Kinderfeuerwehr Mernes

Jahresabschluss bei der  Kinder-
feuerwehr Mernes am 17.12.2019 

Wie in jedem Jahr standen auch dieses Jahr 
Bastelwochen in der Werkstatt unseres er-
sten Vorsitzenden Gerhard Desch an. 
Bei unserem letzten Treffen im Jahr 2019 
wurden die Teelichthalter von den Kindern 
unter  mithilfe von Gerhard Desch und Er-
ic Göbel montiert und fertig gestellt. An-
schließend wurde das Jahr bei Pommes 
und Würstchen beendet die uns Gabriel 
Desch zubereitet hat.
Die Betreuer und Kinder möchten sich 
noch einmal recht herzlich bei Gerhard be-
danken.
Für das neue Jahr würden wir uns über 
neue Kinder zwischen 6 und 9 Jahren  
freuen.
Wir treffen uns alle 2 Wochen dienstags im 
Feuerwehrgerätehaus Mernes von 17:30-
18:30 Uhr. 
Bei Interesse einfach vorbei 
kommen. Infos gibt es bei 
Eric Göbel, Tel:919098.



DER GESANG- UND MUSIKVEREIN
EDELWEIß MERNES LÄDT EIN ZUM

Ab 14:04 Uhr KINDERFASCHING mit DJ Basti in der Auen-
halle. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Eintritt frei!

Wir freuen uns
auf zahlreiche Gäste
und bunte Kostüme.

KINDERFASCHINGKINDERFASCHINGINDERFASCHING
IN DER AUENHALLE

FASCHINGSDIENSTAG - 25. FEBR. 2020
Aufspielen der Musik um 13:04 Uhr am Eselsplatz

(Eingang Talstraße) 

und um 13:44 Uhr am Dalles
(evtl. mit Göckelschlagen)



 FSV 1959 Mernes

Spieltermine im Februar 2020

KREISLIGA B

Sonntag, 09.02.2020  	 14:00 Uhr
FSV Großenhausen – FSV Mernes 
(Freundschaftsspiel)

Freitag, 14.02.2020	 19:30 Uhr
FSV Mernes – SV Marjoß
(Freundschaftsspiel)

Sonntag, 01.03.2020  	 13:00 Uhr
FSV Geislitz II – FSV Mernes

Sonntag, 08.03.2020  	 15:00 Uhr
FSV Mernes – SV Bieber II

KREISLIGA C

Sonntag, 01.03.2020 	 13:00 Uhr
SV Salmünster II - SG Burgjoss/Mernes II 

Sonntag, 08.03.2020  	 13:00 Uhr
SG Burgjoss/Mernes II – KG Wittgenborn 
II 

BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-Vertragshändler

– �KFZ-Reparaturen aller Art 
mit Motordiagnose 
für alle Fabrikate

– �Neu- und Gebrauchtwagen
– �Finanzierung/Leasing
– �Klimaanlagenservice
– �Aufbereitungsservice
– �Karosserie- und Lackarbeiten
– �Jeden Mittwoch und Freitag
– �TÜV in unserem Hause
– �FHD-Autovermietung

Burgjosser Straße 13
63628 BSS-MERNES
Telefon 06660-372



Fliesengestaltung
Handtalstr. 24, 63637 Jossgrund

Tel. 06059 907 200
Mobil 0176 608 126 33

Nun sind es schon fast vierzig Jahre, dass 
mich das Thema „Vögel“ gepackt und 
nicht mehr losgelassen hat. Schuld daran 
ist mein Arbeitskollege Werner B. .
Fast täglich fanden wir Zeit uns über das 
Thema zu unterhalten. Und als es Früh-
ling wurde, in dem Jahr meiner Rückkehr 
von meinem Wehrdienst, gingen wir dazu 
über, unsere Unterhaltungen auf mittäg-
lichen Spaziergängen im NSG Schwan-
heimer Düne fortzusetzen.
Es war eigentlich fast noch Spätwinter, 
also noch lausig kalt. Aber beim erregten 
Diskutieren über die Vielfalt der heimi-
schen Vögel, insbesondere der seltenen 
Arten, die in diesem kleinen NSG vorkom-
men sollen, war uns das egal.
Von der Idee die Vögel an ihren Stimmen 
erkennen zu können, war ich weit entfernt. 
Mein Kollege war ja dabei und der kannte 
sich bestens aus. 
Doch heute weiß ich, dass es keinen güns-
tigeren Zeitpunkt gab, als ahnungsloser 
Neuling in das Mysterium der Vogelerken-
nung über deren Stimmen, einzusteigen.
Es waren nämlich zum dem Zeitpunkt 
noch nicht die Zugvögel zurück, sondern 
nur Arten da, die als Standvögel bezeich-
net werden. Also eine überschaubare An-
zahl von Meisen, Finkenvögeln und einige 
Greifvögel.

 NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal

Mein Arbeitskollege versäumte kaum 
einen Pieps aus den verwilderten Gärten 
und Gebüschen. Die aufregendste Stimme 
war der Gesang der Heckenbraunelle, von 
der ich nicht einmal wusste, dass es sie 
gab. Kohlmeise, Blaumeise, Sumpfmeise. 
Dazu Zaunkönig, Grünfink und Stieglitz. 
Im Innern des NSG gibt es einen kleinen 
Kiefernbestand. Dort hörten und sahen 
wir den Buntspecht, Gartenbaum- läu-
fer und Kreuzschnäbel. Alle, außer dem 
Buntspecht, wurden von Werner erst ge-
hört, dann erblickt. Und immer teilte es 
mir mein Vogelfreund gleich mit. Hören 
und dann mit den Augen suchen und fin-
den, genau das war der Rhythmus, den es 
braucht, um Vogelstimmen zu erlernen.
Bald hatte jeder von uns ein Fernglas da-
bei. 
Mein Freund Werner merkte sehr bald, 
dass ich „Blut geleckt“ hatte und mir emp-
fohlen, zur einfacheren Identifizierung und 
zum größeren Genuss beim Anblick, ein 
Fernglas anzuschaffen. 
Es war ein sehr preisgünstiges, dafür re-
lativ schweres Fernglas mit der optischen 
Bezeichnung 8x50. Mittlerweile ist mein 
Fernglas wesentlich leichter, hat die Be-
zeichnung 10x42 und war, sagen wir mal, 
teuer.
So hat sich das ergeben mit den Vögeln. 

Shifting baseline



Manfred Schaeffer
Steuerberater · Rechtsbeistand
Landwirtschaftliche Buchstelle

P. Schalk
63628 BSS-Mernes
Im Kammerfest 22

Tel. 06660-1527 oder
Mobil 0173-9 30 8174 und 0151-61 5318 59

 NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal

Bereits im Herbst desselben Jahres (1980) 
war ich derart infiziert, dass es mir keine 
Ruhe lies dem DBV, bei dem auch mein 
Freund Mitglied war, beizutreten.
Ich erfuhr durch die DBV-Zentrale, die sich 
damals noch in Kornwestheim befand, 
dass in Mernes eine Ortsgruppe ansässig 
wäre und ich mich an Herrn Karl Blume 
wenden möchte.
Nach und nach erfuhr ich, dass es doch 
noch einige Vogelkundler bzw. Mitglieder 
gab, die alle unter Ludwig Kröckel zum Vo-
gelschutzbund gefunden hatten.
Ludwig K., genannt „der Altbürgermeister“ 
war zusammen mit „Altförster“ Hermann 
Wagener, Gründer der BfV (Bund für Vogel-
schutz) Gruppe Mernes.
Aus gesundheitlichen Gründen wanderte 
der Vorsitz dann folgerichtig in die Hände 
von Herrn Förster Blume.  
Zusammen mit Herrn Blume, den Altmit-
gliedern und einigen interessierten Neuen, 
gelang es mir tatsächlich eine neue DBV- 
Gruppe zu formieren.
Es war ca. ein halbes Jahr später, unser 
Dorf wusste jetzt, dass die Vogelschützer 
nun wieder zum festen Bestandteil der 
Merneser Vereine zählte, als mir Anita A. 
einen dünnen Ordner überreichte, den sie 
bei der Durchsicht des ehemaligen Bürger-
meister-Büros gefunden hatte.
Der Ordner enthielt überwiegend Abschrif-
ten von Korrespondenz mit Mitgliedern 
des damaligen Kreisverbandes DBV-Main-
Kinzig.

Zwischen den Schriftsachen klemmte auch 
ein unscheinbares Blättchen, offensicht-
lich ein durchgepaustes Blatt, auf (sicht-
bar) alter Schreibmaschine geschrieben. 
Auf diesem Blatt teilte der
Vorsitzende die in der letzten Zeit festge-
stellten Vogelarten an den Kreisverband 
mit.
Es dürfte eine angefügte Notiz zu einem 
Protokoll gewesen sein, da das Blatt (lei-
der) nicht mit einem Datum versehen war.
Spätestens hier wurde mir bewusst, wie 
wichtig es ist, jede Notiz zu Naturbeob-
achtungen mit möglichst vielen Daten zu 
kennzeichnen. Datum ist das Allerwich-
tigste.
Jede weitere Angabe wie Uhrzeit, Wetter, 
Flurnamen, Himmelsrichtung ist toll, aber 
am wichtigsten das Datum.
Okay. Der Grund warum ich diesen Zettel 
erwähne ist, dort standen Namen von Vo-
gelarten, die ich eigentlich nicht glauben 
konnte. Völlig unmöglich! 
Dieses Phänomen nennt man heute „shif-
ting baseline“.
Wenn in fünfzig Jahren jemand eine Liste 
von Brutvogelarten, die ich 1990 in unse-
rer Heimat festgestellt habe, liest, wird die-
ser jemand ebenso sagen: völlig unmög-
lich! 
Für unseren frühen Vogelbeobachter der, 
sagen wir mal, 50er und 60er Jahre, war es 
offensichtlich normal, dass da Braunkehl-
chen, Blaukehlchen, Großer Brachvogel, 
Kiebitze, Sumpfohreule und Ziegenmelker 



zu den Brutvögeln zählten, die als beob-
achtete Arten gemeldet werden (diese Art-
namen standen alle auf dem Zettel).
Würden Aufzeichnungen aus noch frü-
heren Zeiten, sagen wir 1900, existieren, 
wäre das wiederum ein Kuriosum für die 
Menschen der 50er Jahre gewesen.
Dieser Artenbestand, der sich von Zeit-
sprung zu Zeitsprung verändert (meist 
dezimiert) darstellt, wird als „baseline“ be-
zeichnet.
Sorry, aber es ist nur eine von vielen „an-
glizismen“ deren wir uns heute sprachlich 
bedienen.
Niemand kann sich wünschen, dass gan-
ze Landschaften wie ein Museum „einge-
froren“ werden, um einen status quo, den 
Fachleute als optimal für die jeweilige Zeit 
beurteilen,  zu erhalten. Das Weltenrad 
dreht sich nun mal immer weiter. Es wird 
allgemein als Fortschritt bezeichnet, wenn 
man „altes Gelumpe“ auf den Müll werfen 
kann, weil bahnbrechende Neuerungen 
uns jetzt das Leben viel lebenswerter ma-
chen.

Ist das wirklich so?  ....oder wird hier ein-
fach das glitzernde Funkeln in den Augen 
der Menschen beim Erspähen von Neuen 
Produkten- auch als Habgier bezeichnet- 
gnadenlos von Geschäfte- machern ausge-
nutzt.  ( s.o. die Sache mit dem „neuen u. 
besseren“ Fernglas ! )
Ehrlich, ich würde was drum geben, wenn 
ich meine baseline um zweihundert Jahre 
zurückdrehen könnte. Ich würde meinen 
Mitmenschen erzählen, dass sie bei al-
lem Tun bitte an die Menschen des Jahres 
2020 denken mögen und bei aller Mühsal 
nie das Wohl der Mitgeschöpfe außer Acht 
lassen mögen.

Geschrieben von Leo Klübenspies 
für NABU-Mernes/Jossgrund

Termine
11.02., 19 Uhr, Gasthaus Charlott“ Info-
Abend 
15.02, 13 Uhr zur Wacholderheidepflege 
auf dem Stacken



 Katholische Kirchengemeinde Mernes

Liebe Leser, 
unser Kindergarten ist nun nach einer Bau-
zeit von einem knappen Jahr fertig um-
gebaut. Das Pfarrbüro ist im Keller neu 
eingerichtet. Das Erdgeschoss um einen 
lichtdurchfluteten Anbau erweitert und 
beide Gruppenräume sowie die Sanitär-
einrichtungen sind renoviert und auf neus-
tem Stand. 
Eine kleine Baustelle haben wir noch im 
Außenbereich, wo noch einige neue Spiel-
geräte aufgestellt werden müssen. Das 
wird aber in den nächsten Wochen auch 
noch passieren, so dass unser Kindergar-
ten und der Spielplatz für die nächsten Jah-
re dem aktuellen Stand entsprechen. 
Herzlichen Dank allen Baufirmen und dem 
Architekturbüro Hohmann, die trotz der 
momentanen Hochkonjunktur am Bau 
dafür gesorgt haben, dass wir diese Maß-

nahme durchführen konnten. Als lokale 
Firmen waren beteiligt: MOH Bau Theodor 
Müller, Andreas Lingenfelder GmbH, Fa. 
Alfons Ziegler Fensterbau, Solarstrom Har-
nischfeger GmbH, Fa. Hochum-Abersfelder 
Baudekoration und Michael Korn Metall-
bau aus Burgjoß , Raumgestaltung Weis-
mantel aus Oberndorf,  Schreinerei Schick 
Lanzingen, Bormann Bedachungen Bad 
Orb und Fliesen Möller aus Kalbach.
Wir möchten uns in diesem Zusammen-
hang bei der Familie Bruno Harnischfeger 
bedanken, die beim Weihnachtsbaumver-
kauf eine Spendendose für den Kindergar-
ten und die Spielgeräte aufgestellt hat. Es 
sind so 350€ € für Spielgeräte zusammen-
gekommen. Ebenfalls bedanken möchten 
wir uns für eine große Spende der Fa. So-
larstrom Harnischfeger.

Damit wir den Kindergarten nun auch voll belegen können, suchen wir 
wegen eines personellen Abgangs kurzfristig noch eine anerkannte Fach-
kraft für Kindertageseinrichtungen. Dies kann entweder ein(e) Erzieher(in) 
oder eine pädagogische Fachkraft nach §25b sein. Wir bieten eine Fes-
tanstellung mit ca. 20-30 Wochenarbeitsstunden und allen Sozialleistun-
gen der Angestellten im kirchlichen Dienst. 

Ebenfalls suchen wir ab sofort oder später einen Mitarbeiter für Haus-
meistertätigkeiten und Außenanlagenpflege für Kindergarten, Kirche und 
Friedhof. Diese Stelle mit ca. 6-8 Wochenstunden eignet sich auch gut als 
Minijob für einen rüstigen Rentner.    



Ab 15.02.2020 wird Pater Robert (OFM) 
zum mitarbeitenden Priester in der Pfarrei 
St. Martin Jossgrund Oberndorf mit den Fi-
lialkirchengemeinden in Burgjoß und Pfaf-
fenhausen und der Pfarrkuratie St. Peter, 
Mernes bestellt. Pater Robert wird Mitte 
Februar das Pfarrhaus in Burgjoß bezie-
hen. Seine feierliche Einführung fi ndet am 
Sonntag, 16.02.2020 um 10.15 Uhr in der 
Kirche Kostbares Blut, Burgjoß mit einer 
Festmesse statt. Im Anschluss ist ein Emp-
fang im Dorfgemeinschaftshaus.

Für die vielen Geschenke und 
Glückwünsche anläßlich meines

85ten Geburtstages 

möchte ich mich recht herzlich bedanken. 
Besonders bei meinen Kindern, Schwiegerkindern 

und Enkeln, die mir eine große Freunde bereitet haben.

Herzlichen Dank.

Eure Eugenie

Einladung	zur	

Jahreshauptversammlung	
der	Forstbetriebsvereinigung	-	Jossatal	e.V.	

am	Mittwoch,	dem		12.Februar	2020		

um	19.30	Uhr.	

im	Gasthaus	„	Zum	Jossatal	„	in	Mernes	

Alle	Mitglieder	sind	herzlich	eingeladen	

Der	Vorstand	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	

	



	

Bunter Abend  
der Vereine 

in Auenhalle, mit DJ Basti 

Samstag, den 15.Februar 

ab 19.52 Uhr 
Bunte Kostümierung ist 

erwünscht!	 
Es lädt ein: Die Vereinsgemeinschaft Mernes 

Andreas
Lingenfelder

Energieberatung • Heizung • Sanitär

Wärme aus Sonne und Erde

GmbH & Co. KG



63607 Wächtersbach
Poststraße 28
Fon 0 60 53/25 33

www.schaub-schuhtechnik.de

63584 Gründau-Lieblos 
In der Aue 3
Fon 0 60 51/47 47 552L‘AngoloL‘Angolo

PizzeriaPizzeria

 Schwimmbad Mernes

Abschlussbericht Freibad Mernes 
Saison 2019

Auch im Jahr 2019 hatten wir wieder eine 
erfolgreiche Schwimmbadsaison mit ca. 
5000 Besuchern, ohne Unfall oder sonsti-
gen Vorkommnissen.
Als besonders hilfreich hat sich die zweite 
Person erwiesen, die als zusätzliche Kraft 
mit vor Ort ist (an dieser Stelle: Danke Eva!) 
Dies ist ein Modell, bei dem sich auch in 
Zukunft sicher am ehesten Personal für 
unser Freibad finden lässt.
Die neue Registrierkasse, die von der 
Stadtverwaltung angeschafft wurde, ent-
spricht jetzt den Vorschriften und wurde 
wieder im Rathaus deponiert. Ebenso hat 
sich das neu angeschaffte Karussell be-
währt, welches zudem den Vorschriften 
des TÜV Hessen entspricht.
Leider verliert unser Schwimmbecken seit 
Jahren immer mehr Wasser. Dieser Was-
serverlust muss in gleichem Maße durch 
Zuführung von frischem Quellwasser aus-
geglichen werden. Da das Quellwasser ca. 
8°C kalt ist und dem Schwimmbecken täg-
lich mehrere tausend Liter zugeführt wer-
den müssen, sinkt tendenziell die Wasser-
temperatur des großen Beckens. Die Folge 
hiervon sind höhere Heizkosten, denn das 
Heizen sollte im Sommer nur eine Unter-
stützung sein. Ebenso wird durch die hohe 
Frischwasserzufuhr mehr Chlor benötigt. 
Am Ende der Saison kommt noch hinzu, 

dass durch die Trockenheit (und das Nach-
lassen der Quelle) die Toiletten nicht mehr 
mit ausreichendem Wasserdruck versorgt 
werden können. Da schon mehrere Treffen 
mit Verantwortlichen der Stadtverwal-
tung, dem Ortsvorsteher und Jürgen Krö-
ckel als ehrenamtlichem Ansprechpartner 
stattgefunden haben, hoffe ich, dass hier-
für bis zur nächsten Saison eine Lösung 
gefunden wird, die ökologisch ist und die 
Wasserressourcen schont.
Beim Planschbecken hat sich leider die 
Farbe stellenweise wieder vom Unter-
grund gelöst und blättert aufgrund von 
Chlor und Sonne scharfkantig ab.
Meine größte Arbeitserleichterung ist der 
Rasenmähertraktor, der im Vorjahr ange-
schafft wurde. Es ist eine Freude, hiermit 
die Anlage zu pflegen. Danke.
Die unangemeldet entnommenen Was-
serproben, die das Gesundheitsamt vor-
schreibt, haben zu allen Zeiten den Richtli-
nien und Erfordernissen entsprochen. Des 
Weiteren ist unsere Gefahrgutlagerung 
und -beschilderung sowie meine Unterwei-
sung dank Herrn Lindner (Fa. Aquatec) auf 
dem neuesten Stand.
Nicht zuletzt möchte ich nochmals Jür-
gen Kröckel danken, der sich seit Jahren 
unermüdlich für den Erhalt des Merne-
ser Schwimmbads einsetzt. Er und seine 
ehrenamtliche Helfergruppe haben auch 
nach Ende der Saison wieder viele Stunden 
bzw. Tage notwendiger handwerklicher 
Arbeit geleistet.



Theodor Müller

Bauservice   Sanierung
Montage      Gestaltung
Beratung Zum JossatalZum Jossatal

Gasthaus • Pension • Biergarten

Fazit
Wir haben ein über 45 Jahre altes Freibad, 
das wir durch die ehrenamtliche Arbeit 
und unerschöpfl iche Energie von vielen 
Personen immer wieder in Betrieb halten 
können.

 DIE BÜCHEREI – ST. PETER MERNES INFORMIERT

Ein offenes Buch…
…ist wie ein Tor zu einer anderen Welt.

Mal lustig, mal traurig, mal spannend, mal nachdenklich.
Und ihre Bücherei ist wie ein offenes Buch, das ganz viele Bücher 

enthält.      Für Groß und Klein.     Für jeden Geschmack.
Besuchen Sie uns einmal!

Öffnungszeiten im Februar 2020

 Dienstag, 14.01.2020   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Dienstag, 04.02.   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Mittwoch, 05.02.   von 08:00 – 09:30 Uhr
 Dienstag, 11.02.   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Mittwoch, 12.02.   von 08:00 – 09:30 Uhr
 Dienstag, 18.02.   von 15:30 – 17:00 Uhr
 Mittwoch, 19.02.   von 08:00 – 09:30 Uhr  
 Dienstag, 25.02.       Fasching  geschlossen           
 Mittwoch, 26.02. Aschermittwoch von 08:00 – 09:30 Uhr   
          geöffnet

Ich persönlich behalte mit vor, bis zum 31. 
Januar 2020 zu entscheiden, ob ich wieder 
zur Verfügung stehe. Bedingung hierfür ist 
jedoch die Unterstützung meiner Arbeit 
durch eine zweite Person.

Eure Ursula Heimrich



 Gesang- und Musikverein „Edelweiß“

Gut gelaunt fanden sich zum diesjährigen 
Kirchgang die Sänger und Sängerinnen 
sowie die Musiker und Musikerinnen des 
Musik- und Gesangvereins am Sonntag, 
den 19.01.2020, an der St. Peter Kirche in 
Mernes ein. Bei dem musikalisch begleite-
ten Gottesdienst erklang zum einen Orgel-
musik, die von Felix Zieseniß gespielt wur-
de, aber auch – unter seiner Leitung – vom 
Chor gesungene Stücke aus der Deutschen 
Messe von Franz Schubert so-
wie das französische Lied „Il 
es né le divin Enfant“ und das 
slowenische Marienlied „Je 
angel Gospodov“. Anschlie-
ßend begab man sich mit 
Marschmusik zur Vereinsfeier 
in die Auenhalle. Dort sang 
nicht nur der „große Chor“, 
sondern das Publikum durfte 
sich auch an der Präsentation des 
Jugendchors erfreuen: Bei dem alt-
bekannten „Moskau“ der Gruppe 
„Dschinghis Khan“ sangen selbst 
die Gäste die eine oder andere Zeile 
mit.
Geehrt wurden in diesem Jahr, in 
Anwesenheit von Matthias Elsäs-
ser vom Chorverband Main-Kinzig, 
Erich Eberhardter für 25 Jahre aktive Mit-
gliedschaft bei den Sängern sowie Jochen 
Arnold für 30 Jahre aktive Mitgliedschaft 
bei den Musikern.
Mit Leberkäs und Schnitzel war auch für 
das leibliche Wohl gesorgt, sodass die Ver-
einsmitglieder und ihre Gäste noch einige 
Stunden nett zusammensaßen.

Euer Musik- und Gesangsverein

Kirchgang des Musik- und Gesangvereins Edelweiß Mernes



Einladung	zur	Jagdversammlung	
	
	
	
Gemäß	§	5	der	Satzung	der	Jagdgenossenschaft	des	gemeinschaftlichen	Jagdbezirks	Mernes	lade	ich	
hiermit	zur	Jahreshauptversammlung	der	Jagdgenossenschaft	am	
	
Samstag,	den	29.02.2020,	20.00	Uhr	
in	die	Gastwirtschaft	"Jossatal"	in	Mernes	
	
recht	herzlich	ein.	
	
Der		Jagdgenossenschaft	gehören	alle	Grundstückseigentümer	des	gemeinschaftlichen	Jagdbezirks	
Mernes	an,	sofern	sie	im	gemeinschaftlichen	Jagdbezirk	jagdbaren	Grundbesitz	haben	und	im	
Genossenschaftskataster	eingetragen	sind.	
	
Tagesordnung:	
	
1.	Eröffnung	und	Begrüßung	

2.	Verlesen	und	Genehmigen	der	Niederschrift	der	Genossenschaftsversammlung	vom	16.03.2019	

3.	Berichte	

										a)	des	Vorsitzenden	

										b)	des	Kassierers	

										c)	des	Kassenprüfers	

4.	Aussprache	zu	Punkt	3	

5.	Entlastung	des	Vorstandes	und	Kassierers	

6.	Wahl	der	beiden	Kassenprüfer	für	das	Geschäftsjahr	2019/2020	

7.	Beratung	und	Beschlussfassung	über	die	Verwendung	des	Jagdpachterlöses	aus	dem	Geschäftsjahr	

2019/2020	

8.	Verschiedenes	

	
	
Die	Versammlung	ist	ohne	Rücksicht	auf	die	Zahl	der	erschienenen	oder	vertretenen	Genossen	beschlussfähig.	
Beschlüsse	erfordern	die	Zustimmung	der	Mehrheit	der	anwesenden	Jagdgenossen,	die	zugleich	die	Mehrheit	
der	in	der	Versammlung	vertretenen	Grundfläche	bilden.	
	
	
	
Mernes,	23.01.20	
gez.	Volker	König	
Jagdvorsteher	
	

 Einladung zur Jagdversammlung



GmbH

                  Krisen bewältigen I Ziele erreichen.                                
               Selbstmotivation. Hilfe zur Selbsthilfe. 
               Psychologischer Berater & Coach     
               Rainer G. Bendel     
Erstkontakt/Analyse I frei I Tel 06660 9188044                                                  
Rainer Bendel, Tel 06660 9188044    
       

 
 
 
 
 
  

            
    
 
 
 
 

Merneser-Marjosser Dorfschelle – 
in eigener Sache
Wurde in der Jubiläumausgabe der Dorf-
schelle (10. Jahrgang - Dezember 2019) 
noch darüber berichtete, dass die Erwei-
terung der Merneser Dorfschelle 2014 
um einen Marjosser Teil ein Schritt zum 
guten Miteinander der nebeneinanderlie-
genden Dörfer sowie der Attraktivität der 
Dorfschelle sei, ist nach jetzigem Stand zu 
berichten: ab der Ausgabe Juni 2020 wird 
es wahrscheinlich keine gemeinsame Aus-
gabe des Blättchens mehr geben. Die Mer-
neser Dorfschelle wird ihren Weg wieder 
alleine gehen. Hierfür gibt es in erster Linie 
zwei Hauptgründe. Zum Einen eine man-
gelnde finanzielle Unterstützung der örtli-
chen Unternehmer durch ein monatliches 
Werbebanner (Kostenpunkt € 119,00 incl. 
19% Umsatzsteuer pro Jahr für 12 Ausga-
ben), aber auch der gesamten Bevölkerung 
durch mangelnde Nutzung zu äußerst 
preiswerten Familien- oder Gewerbeanzei-
gen (ab € 14,88 bzw. € 20,83 für eine viertel 
Seite private/gewerbliche Anzeige) bzw. 
durch eine mehr oder minder kleine frei-
willige finanzielle Zuwendung. Somit finan-
ziert sich der Marjösser Teil der Dorfschel-
le nicht. Daneben kommen viel zu wenig 
Artikel zur Veröffentlichung aus Marjoß. 
Es kann nicht sein, dass nur einige wenige 
sich um den gesamten Marjösser Teil der 
Dorfschelle kümmern.  Der Ausstieg von 
Marjoß aus diesem tollen gemeinsamen 
Projekt wäre zwar bedauerlich, lässt sich 

jedoch nach dem derzeitigen Stand der 
Dinge leider nicht vermeiden.  Wer Vor-
schläge oder Ideen für ein Fortbestehen 
hat, kann diese gerne kundtun:

Ansprechpartner in Mernes:	
Matthias Weidner, Elisabeth Dietz

Ansprechpartner in Marjoß:	
Marc Dorr

Annahme Anzeigen & Texte:	
Svenja Büttner 
(dorfschelle@amberg-werbung.de)

Bankverbindung:
Vereinsgemeinschaft Mernes
IBAN: DE69 5066 1639 0005 6325 87
BIC: GENODEF1LSR

 Spendenkonto Dorfschelle

Die nächste Dorfschelle erscheint am 
01. März 2020.
Beiträge bitte bis 21. Februar an
dorfschelle@amberg-werbung.de



Mit dem Hubschrauber gegen saure Böden

Wälder im Forstamt Jossgrund 
werden gekalkt

In den kommenden Wochen werden rund 
1.000 Hektar Waldfläche im Bereich um 
Marjoß gekalkt. Der Einsatz betrifft vor 
allem die Bereiche Eulerskopf, Kahler Berg 
und Grasbuch.
Die Ausbringung des Kalks erfolgt mit dem 
Hubschrauber, wodurch auch unweg-
sames Gelände flächendeckend gekalkt 
werden kann. Ortslagen sind nicht betrof-
fen. Bachtäler und Sonderbiotope werden 
ausgespart. Insgesamt werden rund 3.000 
Tonnen Kalk über den Wäldern verteilt.
Der Waldboden ist Lebensraum für Pflan-
zen, Tiere und Mikroorganismen. Emis-
sionen, beispielsweise aus Straßenverkehr 
und Industrie, die als saurer Regen ins 
Ökosystem eingetragen werden, führen 
allmählich zu einer Versauerung der Bö-
den. Dies ist schädlich für die Bodenlebe-

wesen und die Wurzeln der Pflanzen. Um 
diesem Effekt entgegen zu wirken wird Ma-
gnesiumkalk in die Wälder eingebracht. Er 
neutralisiert die im Boden angereicherten 
Säuren und trägt somit zum Erhalt der Bo-
denfruchtbarkeit bei. Eine gute Basis für 
klimastabile Wälder und ihre zahlreichen 
Funktionen, beispielsweise als Wasserfilter 
oder Erholungsraum. 
Der ausgebrachte Kalk ist für Mensch und 
Tier ungefährlich. Dennoch sollten die 
Waldwege im betroffenen Bereich im oben 
genannten Zeitraum gemieden werden, 
um Verschmutzungen der Kleidung zu ver-
meiden. Der Kalk lagert zunächst auf dem 
Waldboden, mit dem nächsten Regen wird 
er vom Waldboden aufgenommen.

Bei weiteren Fragen zum Thema Wald-
kalkung steht Ihnen das Forstamt Joss-
grund gerne zur Verfügung (Tel.: 06059-
900610).



 Gottesdienste im Februar

02.02.2020	 10:45 Uhr   	 Jossa		  Pfrs. Gleim
09.02.2020 	 10:45 Uhr	 Marjoß		  Pfrin. Klaus
16.02.2010 	 09:30 Uhr	 Jossa		  Pfr. Schneider 
23.02.2020	 09:30 Uhr 	 Marjoß		  Pfr. Schneider

 SV Marjoß
 

 

 
 
 
 
 
 
 
An 

die Mitglieder des SV Marjoß  

und Gäste  

      
          

 
 
         Marjoß, den 16.01.2020 
 

 
Einladung zur Jahreshauptversammlung 

 
am Freitag, den 13.03.2020 um 20:00 Uhr im Sportlerheim  

 
Tagesordnung  

 1. Begrüßung und Eröffnung  
 2. Totenehrung  
 3. Feststellung der fristgerechten Einladung und der Beschlussfähigkeit  
 4. Grußworte der Gäste  
 5. Protokollverlesung der JHV v. 15.03.2019 
 6. Berichte des Vorstandes  
     6.1 Vorstand  
     6.2 Bericht Kassierer   
     6.3 Abteilung Fußball Herren  
     6.4 Abteilung Fußball Damen  
     6.5 Abteilung Jugend  
 7. Aussprache der Berichte  
 8. Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung  
 9. Behandlung von Anträgen  
10. Verschiedenes  
 
Anträge sind spätestens bis 06.03.2020 schriftlich beim Vorsitzenden einzureichen.  
 
 

Sportliche Grüße 
 
Alexander Breitenberger 
1. Vorsitzender 

 



Das Haareis
Nur in der kalten Jahreszeit lässt sich die-
ses Wetterphänomen beobachten: 
das Haareis.
Es besteht aus feinen Eisnadeln, die sich 
bei geeigneten Bedingungen auf mor-
schem und feuchtem Totholz bilden kön-
nen und entsteht aus dem 
im Holz enthaltenen Was-
ser (nicht aus Luftfeuchtig-
keit).
Wissenschaftlich ist die Ent-
stehung des nur selten zu 
beobachtenden Haareises 
noch wenig erforscht.
Haareis wird durch das My-
zel winteraktiver Pilze (u. a. 
Schlauch- und Ständerpilze) 
ausgelöst, deren Stoffwech-
sel Gase produziert, die das 
im Holz vorhandene leicht 

unterkühlte Wasser an die Oberfläche ver-
drängen,
wo es gefriert und durch nachdrängen-
de, beim Austritt aus dem Holz ebenfalls 
gefrierende Flüssigkeit weitergeschoben 
wird.

Am 28.12.2019 fand unser traditionelles Aufstellen des 

Weihnachtsbaumes in der Dorfmitte statt.

Jetzt möchte ich die Gelegenheit nutzen und mich

diesem Wege ganz herzlich beim PPoossaauunneenncchhoorr  MMaarrjjooßß für die 

musikalische Gestaltung des Abends 

uunndd  bbeeii  mmeeiinneenn  VVoorrssttaannddsskkoolllleeggeenn  ddeerr  AArrggee für 

das Aufstellen und Schmücken des Baumes bedanken

AArrbbeeiittssggeemmeeiinnsscchhaafftt  MMaarrjjoosssseerr  VVeerreeiinnee

1. Vorsitzende Manuela Ziegler

Wir wünschen Euch allen noch ein frohes und gesundes Jahr 2020



Auf Euer Kommen freut sich die

Garagenpark
im Spessart
Tel. 06660-918892
www.mtc-immobilien-stoos.de

Farbenspiel
Alexander Alperstedt

Maler- und Putzarbeiten
36396 Steinau-Marjoß
Mobil: 0170-2290576

Aktuell
Lohnsteuerhilfeverein e.V.

Alexander
Breitenberger





Landgasthof-Pension
Charlott



Image-Anzeige 

VITA Sinntal          05-16_01 

2-spaltig, 102 mm, sw

Zuhause 

ist es am schönsten! 

Ihr ambulanter P�egedienst
Vita ambulante P�ege GmbH 
Brückenauer Str. 34 · 36391 Sinntal  
www.p�egedienstvita.de
Telefon (0 66 64) 91 99 21

www.stoos-gmbh.de
Fenster – Haustüren – Möbel

Kerstin Popp 
Praxis für körperorientierte 
Psychotherapie




